
Theater als Wahlpflichtfach – Informationen für die 10. Klasse 

Das Wahlpflichtfach Theater ist ein dreistündiges Fach, das praktisches Spielen, kreatives 
Arbeiten und die Auseinandersetzung mit theatralen Mitteln und Techniken verbindet. Eine 
typische Unterrichtseinheit beginnt mit einer Aufwärmübung, gefolgt vom Erlernen einer neuen 
Technik oder eines theatralen Mittels. Anschließend wird in Gruppenarbeit eine kleine 
Präsentation erarbeitet, in der das Gelernte angewendet wird. 

Im Unterricht beschäftigen wir uns spielerisch 
mit Körperbewusstsein, Raumwahrnehmung und Bewegung sowie mit tänzerischen 
Techniken. Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der Stimme und Sprache, wobei 
Sprechtechniken und der kreative Einsatz von Stimme trainiert werden.  

Improvisationsübungen sind ein fester Bestandteil des Unterrichts und machen nicht nur viel 
Spaß, sondern fördern auch spontanes Handeln und kreatives Denken. 

Wir erkunden verschiedene Bühnenformen und Genres, die oft neu und unbekannt sind, und 
setzen uns mit deren Besonderheiten auseinander. 

Die Zusammenarbeit in der Gruppe spielt eine zentrale Rolle. Jeder kann seine individuellen 
Stärken einbringen, und durch gemeinsames Arbeiten entstehen kreative Ergebnisse. Der 
Unterricht fördert zudem Präsenz und Ausdrucksstärke, Fähigkeiten, die auch im Alltag 
nützlich sind. 

Exkursionen zu Theateraufführungen bieten Einblicke in neue Formen, Orte und künstlerische 
Ansätze. Die Reflexion der eigenen Arbeit, der Austausch von Feedback und die Dokumentation 
in einem Theatertagebuch sind weitere Bestandteile des Unterrichts. 

Pro Halbjahr wird eine spielpraktische Klassenarbeit durchgeführt, die ein Drittel der Note 
ausmacht. Dabei erarbeitet ihr in Gruppen eine Mini-Präsentation, in der bestimmte zuvor 
gelernte Techniken angewendet werden. Ein kurzer schriftlicher Reflexionsteil ist ebenfalls Teil 
der Arbeit. Die restliche Note setzt sich aus der Mitarbeit zusammen, die sich an der 
selbstständigen Anwendung und Reflexion des Gelernten sowie am Beitrag zu kreativen 
Gruppenarbeitsergebnissen orientiert. 

Am Ende des Schuljahres gibt es eine kleine interne Aufführung. Der Wahlpflichtkurs bereitet auf 
den Grundkurs in der 11. Klasse vor, in dem eine große öffentliche Aufführung erarbeitet wird. 

  


